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SÙra 5 al-MÁÞida ÉuzÞ 7 

91. Der Satan will (ja) zwischen euch nur Feindschaft und Haß säen durch 

berauschenden Trank und Glücksspiel und euch vom Gedenken Allahs und vom 

Gebet abhalten. Werdet ihr (damit) nun wohl aufhören? 

92. Und gehorcht Allah und gehorcht dem Gesandten und seht euch vor! Doch wenn 

ihr euch abkehrt, so wißt, daß Unserem Gesandten nur die deutliche Übermittelung 

(der Botschaft) obliegt. 

93. Es lastet keine Sünde auf denjenigen, die glauben und rechtschaffene Werke tun, 

hinsichtlich dessen, was sie (bisher) verzehrt haben, wenn sie (fortan) 

gottesfürchtig sind und glauben und rechtschaffene Werke tun und wiederum 

gottesfürchtig sind und glauben und wiederum gottesfürchtig sind und Gutes tun. 

Allah liebt die Gutes Tuenden. 

94. O die ihr glaubt, Allah wird euch ganz gewiß mit etwas von dem Jagdwild prüfen, 

das eure Hände und Lanzen erreichen (können), damit Allah denjenigen kenne1, 

der Ihn im Verborgenen fürchtet. Wer nun danach2 eine Übertretung begeht, für 

den gibt es schmerzhafte Strafe. 

95. O die ihr glaubt, tötet nicht das Jagdwild, während ihr im Zustand der Pilgerweihe 

seid! Wer von euch es vorsätzlich tötet, (für den gilt es,) eine Ersatzleistung3 (zu 

zahlen), ein Gleiches, wie das, was er getötet hat, an Stück Vieh – darüber sollen 

zwei gerechte Personen von euch richten – (eine Ersatzleistung, die) als Opfertier 

die KaÝba4 erreichen soll. Oder (er leistet als) eine Sühne die Speisung von Armen 
oder die (entsprechende) Ersatzleistung an Fasten, damit er die schlimmen Folgen 

seines Verhaltens koste. Allah verzeiht, was (vorher) geschehen ist. Wer aber 

rückfällig wird, den wird Allah der Vergeltung aussetzen. Allah ist Allmächtig und 

Besitzer von Vergeltungsgewalt. 

                                                           

1 D.h.: vor Sich selbst und vor den Menschen kenntlich mache. 
2 D.h.: nach dieser Prüfung. 
3 Wörtlich: einen Lohn. 
4 D.i. die KaÝba (Kaaba) in Makka (Mekka), das Haus Allahs. 


